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DAMALS

Vor 25 Jahren
Für den Heimatverein
Aschen war 1997 ein Jahr
der Superlative. Für den
Wiederaufbau des Heuer-
lingshauses und Unterhal-
tungsmaßnahmen hatten
die Mitglieder 2000 Arbeits-
stunden erbracht. Mit 3946
Besuchern wurde ein Re-
kord aufgestellt.
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Mehr Ausleihen und mehr Anmeldungen
Mediothek erlebt 2022 die Rückkehr zur Normalität / 2023 neue Angebote geplant

stand zum Recherchieren im
Kinder-Brockhaus und den
Brockhaus-Entdeckerboxen
eingerichtet werden. Ukraini-
sche Kinder- und Jugendbü-
cher werden derzeit für die
Ausleihe vorbereitet, und
fürs Frühjahr ist eine Saatgut-
bibliothek in Planung.
„Das Team der Mediothek

kann auf ein aufregendes
Jahr mit der Rückkehr in die
Normalität zurückblicken.
Für 2023 haben wir uns eini-
ges vorgenommen und freu-
en uns schon auf die Umset-
zung“, erklärt Anke Lam-
mers, Leiterin Mediothek
Diepholz.

der beliebtesten Medien, in
dem Hörbücher, Bücher,
Konsolen- und Brettspiele,
aber auch DVDs vertreten
sind.
2023 soll es mindestens so

lebendig weitergehen wie im
vergangenen Jahr. Einige Pla-
nungen stehen bereits fest.
So soll ab dem 13. April an je-
dem zweiten Donnerstag im
Monat von 18 bis 21 Uhr die
Veranstaltungsreihe „Open
Brettspiel“ stattfinden. Auch
der Julius-Club ist für den
Sommer wieder fest einge-
plant. Außerdem soll ein PC-
Rechercheplatz mit Touch-
Bildschirm im Kinderbuchbe-

strukturierten Sachbuchbe-
reich sei gut angenommen
worden, so die Mediothek.
Oberstufenschülerinnen und
-schüler sowie Studierende
hätten von Rechercheschu-
lungen und dem kostenlosen
Zugang zur Datenbank von
Brockhaus online profitiert.
Zudem wurden Kinder- und
Jugendliche in Fake-Hunter-
Schulungen für den offenen,
aber durchsichtigen Blick auf
digitale Nachrichten sensibi-
lisiert.
Die Vielfalt der Nutzerinte-

ressen zeigt sich im Ranking

die Bundeswehr, die den Ver-
anstaltungsraum und seine
Technik regelmäßig für inter-
ne Teamfortbildungen nutz-
te, und eine kleine „Pen-and-
Paper“-Spielgruppe bis hin zu
Senioren, die seit Herbst am
ersten Donnerstag im Monat
zu den Vorlesestunden des
Behinderten- und Senioren-
beirats eingeladen waren.
Aber auch viele Schülerin-

nen und Schüler schätzten
die Mediothek als Aufent-
halts- und Lernort. Gerade
der neu eingerichtete Grup-
penarbeitsbereich im um-

472 Medien aus.
Vor Ort hat die Mediothek

einen Bestand 35000 Einhei-
ten. Hinzu kommen die digi-
talen Medien über den Biblio-
theksverband Onleihe Nie-
dersachsen mit 33981 Titeln
und fast 190000 Exemplaren.
„Der Lesestoff sollte also nie-
mandem ausgehen“, heißt es
vonseiten der Mediothek.
Neben der reinen Bereit-

stellung von Medien diente
die Mediothek wieder als
Treffpunkt aller Altersgrup-
pen vom „Café Kinderwagen“
mittwochs um 10 Uhr über

Diepholz – 2022war in derMe-
diothek in Diepholz das Jahr,
in dem die Normalität lang-
sam in das Bibliotheksleben
zurückkehrte. Die Statistik
zeigt eine erfreuliche Ent-
wicklung. 2022 kamen wie-
der mehr Besucher in die Me-
diothek und es meldeten sich
wieder mehr Menschen an
als im Vorjahr.
Es habe im vergangenen

Jahr 80 Mediotheksveranstal-
tungen gegeben, zu denen
der Julius-Club mit fast 100
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern zähle, berichtet die
Mediothek. Außerdem wur-
den 31 Klassen und Gruppen
durch die Mediothek geführt,
13 Mal wurde das Bilderbuch-
kino angeboten, und auch
das Open-Gaming und eine
Autorenlesung waren wieder
im Programm.
2022 wurden 64166 Me-

dien ausgeliehen, davon
15991 digital. Die Vorortaus-
leihe verzeichnete ein Plus
von zehn Prozent, die digitale
Ausleihe ging dagegen um
5,4 Prozent zurück – unter
dem Strich bleibt also ein
Plus. Das spiegelt sich auch in
der Besucherzahl wieder, die
sich gegenüber 2021 fast ver-
doppelte: In 1871 Öffnungs-
stunden kamen 44281 Lese-
begeisterte, also fast 24 Perso-
nen pro Stunde. Die 654 Neu-
anmeldungen stellen eben-
falls eine Verdopplung dar.
Dass die Mediothek für je-

de Altersklasse etwas ist, zei-
gen die Geburtsjahre der Nut-
zer, die von 2021 bis 1930 rei-
chen. Der fleißigste Entleiher
ist gerade einmal fünf Jahre
alt. Er lieh 2022 insgesamt

In der Mediothek in Diepholz gab es 2022 nach langer Corona-Pause wieder eine Auto-
renlesung. FOTO: STADT DIEPHOLZ

KINO

Diepholz – Das Kommunale
Kino zeigt heute um 20.15
Uhr im Central Cineworld
den Film „Die stillen Tra-
banten“, der in den Randge-
bieten von Leipzig spielt.
Ein Plattenbau, eine ver-
rauchte Bar und eine Im-
bissbude sind die Orte, wo
drei unscheinbare Men-
schen denen begegnen, die
sich wie sie nach ein biss-
chen Trost, Liebe und Glück
sehnen: der Imbissbesitzer
Jens und seine Nachbarin
Aischa, derWachmann Erik
und die junge Ausländerin
Marika, die Reinigungskraft
Christa und die Friseurin
Birgitt. Träume in nächtlich
verzauberter Tristesse.

Koki: „Die stillen
Trabanten“

Putzfrau Christa (Martina
Gedeck, rechts) sucht Trost
bei der Friseurin Birgitt
(Nastassja Kinski).

„Yakari“ – Einsam an der Spitze
Die Top 10 der beliebtesten Medien 2022 in der Diepholzer
Mediothek:
1. Tonie: Yakari – Best of „Kleiner Donner“ (Hörbuch Kind, 41
Ausleihen)
2. „Next Level Games…: Luigi´s Mansion 3“ (Konsolenspiel, 34
Ausleihen)
3. „Halli Galli Junior“ (Brettspiel , 30 Ausleihen)
4. „Dune“ (DVD-Spielfilm) und „Luca“ (DVD-Kind, jeweils 24
Ausleihen)
5. „Einfach Hausgemacht 5/2021“ (Zeitschrift, 20 Ausleihen)
6. Katharina Bensch: „Unterwegs mit Papa“ (Bilderbuch, 18
Ausleihen)
7. GermanLetsPlay: „Im Wirbel der Welten“ (Comic); Eva Völ-
ler: „Was die Hoffnung verspricht“ (Roman); Tiptoi-Kinder-
sachbuch: „Ballett“ (Kindersachbuch, jeweils 17 Ausleihen)
8. Mina Teichert: „Mein unverhoffter Pferdesommer“ (Ju-
gendbuch); Paluten: die Schmahamas-Verschwörung (Ro-
man); „Harry Potter und die Kammer des Schreckens“ (Ju-
gendbuch, jeweils 12 Ausleihen)
9. Annette Neubauer: „Drachenreiter-Schule“ (Kinderbuch);
„Herzhaft & Süß: Ofenglück“ (Sachbuch); Bella Mackie: „How
to kill your family“ (Hörbuch Erwachsene, jeweils 11 Auslei-
hen)
10. Kerstin Gier: „Vergiss mein nicht“ (Junge Erwachsene, 10
Ausleihen).

Ossenbecker Präsidentenamt unbesetzt
Schützenverein verabschiedet Heiner Sparmeier nach 42 Jahren im Vorstand

sagte Evers.
Es habe viel Kraft gekostet,

das Amt auszuüben, bekann-
te der scheidende Präsident.
„Aber es hat auch Spaß ge-
macht.“ Den Vereinsmitglie-
dern versprach er, dem Ver-
ein „mit Rat und Tat weiter
zur Seite zu stehen“.
Erfreulich war die Aufnah-

me von fünf neuen Mitglie-
dern. Und wer den Schützen
erst einmal angehört, hält ih-
nen die Treue. So wurden
Hermann Sparmeier, Erich
Kuhlmann, Helmut Bult-
mann, Hans-Gerd Konkel,
Margot Paltinat und Reiner
Richter zu Ehrenmitgliedern
ernannt. Diese Ehrung er-
folgt, wenn jemand mindes-
tens 65 Jahre alt und über 25
Jahre Mitglied ist. ger

und Schützen neu in diese
Funktionen gewählt.
Doch zurück zu Heiner

Sparmeier, den die Versamm-
lung natürlich würdig und
mit Wehmut verabschiedete.
„Heiner war ein Präsident der
Extraklasse“, betonte Evers
in seiner Laudatio. Er erinner-
te daran, dass dieser vor 50
Jahren dem Schützenverein
beitrat und auf 42 Jahre Vor-
standsarbeit zurückblicken
könne. „Seit 2004 bekleidete
er das Amt des Vizepräsiden-
ten, seit 2008 war er Präsi-
dent.“ Heiner Sparmeier sei
für seine Verdienste um das
Schützenwesen mehrfach ge-
ehrt worden und „die Triebfe-
der“ bei zahlreichen Vorha-
ben im Verein gewesen. „Die
Mitglieder sind dir dankbar“,

ein sind wir alle“, betonte er,
„und wir haben eine Ver-
pflichtung, denn unser Ver-
ein wird in zwei Jahren 125
Jahre alt“.
Doch auch wenn die Beset-

zung des Präsidentenamtes
noch fraglich sei, bleibe der
Verein handlungsfähig, führ-
te Evers weiter aus. Gemäß
der Satzung führten der stell-
vertretende Präsident und
der Rechnungsführer die Ver-
einsgeschäfte weiter. Auch
Rechnungsführer Wolfgang
Engelmann wurde an diesem
Abend wiedergewählt.
„Wirmüssen uns als Verein

breiter aufstellen“, fasste
Evers angesichts derweiteren
Wahlen zusammen. So wur-
den im Bereich der Schieß-
warte einige Schützinnen

Ossenbeck – Dass Heiner Spar-
meier sein Amt als Präsident
des Schützenvereins Ossen-
beck von 1900 niederlegen
würde, war seit Langem be-
kannt. Trotzdem fand sich
bei der jüngsten Jahreshaupt-
versammlung kein Nachfol-
ger. „Wir haben viele Gesprä-
che geführt“, sagte Heiner
Evers, der in seiner Funktion
als stellvertretender Präsi-
dent wiedergewählt wurde,
„aber es hat sich kein Kandi-
dat und keine Kandidatin ge-
funden“.
Evers erinnerte daran, dass

Heiner Sparmeier bereits
2020 seinen Rückzug ange-
kündigt hatte. Nunmüsse der
Verein die nächsten Monate
erneut nutzen, „um die Va-
kanz zu schließen“. „Der Ver-

Ralf Evers (rechts) dankte dem ausgeschiedenen Präsiden-
ten Heiner Sparmeier für dessen Verdienste um den Schüt-
zenverein Ossenbeck. FOTO: GERWANSKI

Stühlerücken am Kommandotisch des Schützenkorps
Drei Positionen neu besetzt / Scheidender Geschäftsführer Stephan Goetz blickt auf zwölf Jahre zurück

lichkeit der Einarbeitung zu
geben, übernahmMarten Go-
etz die Position des zweiten
Geschäftsführers und
Charles-Friedrich Jacobs
rückte zum ersten Geschäfts-
führer auf.
Frank Zillig war seit 2015

Korps-Adjutant, „eine der
schönsten Aufgaben im
Schützenkorps“, wie Karsten
Brüning aus eigener Erfah-
rung bemerkte. Er bedankte
sich für Zilligs „loyale, ehrli-
che, aufrichtige Zusammen-
arbeit“.
Der erst im vergangenen

Jahr gewählte Schriftführer
Manfred Rippe musste sein
Amt aus persönlichen Grün-
den zur Verfügung stellen,
Michael Hirtler tritt seine
Nachfolge an.
Wiedergewählt wurden

Mark Kürble als stellvertre-
tender Kommandeur und
Carsten Zeidler als techni-
scher Schießwart.

tiv geäußert werden.
Mit derWahl seines Sohnes

Marten bleibt nun das Amt
„in der Dynastie der Familie
Goetz“, wie es Brüning for-
mulierte. Um ihm die Mög-

sich Goetzmehr Achtsamkeit
und Fairness: „Alle, die hier
sitzen im Kommando, ma-
chen das ehrenamtlich. Bitte
behandelt sie mit Respekt.“
Kritik sollte immer konstruk-

ren.“ Auch würdigte Goetz
die Verdienste und Ideen sei-
nes 2015 verstorbenen Ge-
schäftsführer-Kollegen Jens
Evers.
Für die Zukunft wünschte

Weichenstellungen getätigt
und gestaltet, allen voran die
Renovierung von Schießhalle
und Gastronomie auf Lüders-
busch und den Umzug des
Schützenfestes in denMünte-
park.
„Immer wieder gute und

durchdachte Ideen wurden
von ihm eingebracht“, sagte
Brüning in Richtung des
scheidenden Geschäftsfüh-
rers. „Stephan konnte immer
einen Euro lockermachen
nach demMotto: ,Geht nicht,
gibt’s nicht’. Ich verliere an
meiner Seite im Kommando
einen tollen Menschen und
einen guten Ratgeber.“
Goetz selbst erinnerte da-

ran, dass allein in den Umbau
auf Lüdersbusch rund
100000 Euro investiert wor-
den seien, nicht nur durch
Kredite, sondern auch durch
Spenden und Eigenleistung:
„Vielen Dank für alle, die da-
ran tatkräftig beteiligt wa-

VON SVEN RECKMANN

Diepholz – Stühlerücken war
angesagt amFreitagabend bei
der Jahreshauptversamm-
lung des Diepholzer Schüt-
zenkorps am Kommando-
tisch. Gleich drei Positionen
in der Führungsriege muss-
ten neu besetzt werden. Dass
dies einmütig über die Bühne
ging, darüber war Komman-
deur Karsten Brüning merk-
lich erleichtert.
Neuer Korps-Adjutant wur-

de Lars Mester, neu in der Ge-
schäftsführung ist Marten
Goetz und ins Amt des
Schriftführers wurdeMichael
Hirtler gewählt.
Mit stehenden Ovationen

dankten die Anwesenden den
ausscheidenden Vorstands-
mitgliedern im voll besetzten
Saal bei Laker-Wiele.
Stephan Goetz hatte in sei-

ner zwölfjährigen Amtszeit
als Geschäftsführer wichtige

Das neu formierte Korps-Kommando mit Majestät Dirk II. (Haverkamp). FOTO: RECKMANN

Vechta/Diepholz – Ein 39-jäh-
riger Autofahrer aus Diep-
holz kamamSonntag gegen
2.10 Uhr auf der B69 in
Vechta zwischen den Ab-
fahrten Bokerner Damm
und Lohne nach rechts von
der Fahrbahn ab und kolli-
dierte mit der Leitplanke.
Laut Polizei wurde er leicht
verletzt. Ein vor Ort durch-
geführter Atemalkoholtest
ergab demnach einen Wert
von 1,77 Promille. Dem
Diepholzer wurden eine
Blutprobe entnommen und
der Führerschein abgenom-
men.

Alkoholisiert
am Steuer

Diepholz – Die Ortsfeuer-
wehren Diepholz und Sankt
Hülfe wurden am Samstag
um 19.15 Uhr zu einem
Schuppenbrand an der
Moorhäuser Straße gerufen.
Laut Pressesprecher Kevin
Siebe brachten die Einsatz-
kräfte das Feuer schnell un-
ter Kontrolle, sodass der
Einsatz bereits um 21 Uhr
wieder beendet war.

Schuppen
gerät in Brand


